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Öffnungszeiten:
Verwaltung Wertstoffhof Trödelverkauf
Mo 8.00-12.00 u.13.30-17.30 Mo-Do 7.00-19.00 Mo-Do 14.00-18.00
Di-Do 8.00-12.00 u.13.30-15.00 Fr 7.00-12.00 Fr 10.00-14.00
Fr 8.00-11.30 Tratsch (nur Gastronomie)

Mo-Do 11.00-13.30
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Öle und Fette sind Abfall

Europäische Woche der
Abfallvermeidung

 

 

Unser Wertstoffcafé          Trödel & Tratsch  
            Im „Trödel“ günstig einkaufen, im „Tratsch“  
                         gemütlich Kaffee trinken oder essen. 
                                      Schauen Sie doch mal vorbei. 
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   Abfall-Lexikon aktuell: Speise-Öle und -Fette  
Gebrauchte Öle und Fette sind  
Abfälle und gehören nicht in den  
Ausguss oder die Toilette. 

Wohin der unsachgemäße  
Umgang damit führen kann,  
konnte man 2017 aus London  
hören, als ein riesiger Fettberg  
auf einer Länge von 250 Metern  
die Kanalisation verstopft hatte.  

Wer Öl und Fett korrekt entsorgt, schützt nicht nur den öffentlichen Ka-
nal, sondern auch seine hauseigenen Siphons und Abwasserleitungen 
vor Verstopfung. 

Öle und Fette richtig entsorgen 
· Nach dem Kochen oder Braten nicht mehr benötigtes Fett aus Töp-

fen und Pfannen lässt sich gut mit einem Küchenpapier entfernen 
und kann über Bio- oder Restmülltonne entsorgt werden.  

· Essens- und Saucenreste sollten ebenfalls vor dem Einräumen des 
Geschirrs in die Spülmaschine mit Küchenpapier entfernt und in 
den Bio- oder Restmüll gegeben werden.  

Wertstoffhof nimmt gebrauchte Öle und Fette an 
· Verbrauchtes, flüssiges Öl aus der Fritteuse und dem Fonduetopf 

oder abgelaufenes Speiseöl füllen Sie in geeignete Behälter (Spei-
seölflaschen oder verschließbare Kunststoffbehälter).  
Diese können Sie dann bei uns im Wertstoffhof abgeben. 

· Andere Fette, wie z.B. Butterschmalz und Kokosfett, lassen Sie 
nach Gebrauch am besten hart werden und entsorgen es - ggf. in 
Zeitungspapier gewickelt - separat über den Rest- oder Biomüll. 
Auch der Wertstoffhof nimmt ausgehärtetes Fett. 

Energie aus Haushaltsölen und- fetten 
2019 wurden am Wertstoffhof in Ottobrunn rund 1.800 Kilogramm Öl 
und Fett aus Haushalten gesammelt.  
Das Öl wird in einer Aufbereitungsanlage sterilisiert und gereinigt und 
kann zur Herstellung von Biodiesel eingesetzt werden.  
Der Abfall wird so wieder zur Rohstoffquelle. 

So fängt es an: „Tropfsteine“ und 
dicke Ablagerungen aus Fett. 



     
 
Für alle Altöle gilt, dass sie - unsachgemäß entsorgt - eine Gefahr für 
die Umwelt sind. Nur wenige Tropfen Schmieröl können etwa viele Li-
ter Grundwasser verseuchen. 

Rücknahmepflicht des Handels 
Für Motoren- und Getriebeöl gibt es deshalb die Rücknahmepflicht des 
Handels. Wer Schmieröl verkauft, muss es auch zurücknehmen. Gegen 
Vorlage der Quittung müssen Fachhandel und Tankstellen die gleiche 
Menge Altöl zurücknehmen, die gekauft wurde. 
Die Rücknahmepflicht gilt auch für Ölfilter. 
Geregelt ist die Rücknahmeverpflichtung in der Altölverordnung. 
Das BMU (Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz und nukleare Si-
cherheit) rät, wann immer möglich, Produkte mit dem Blauen Engel zu 
bevorzugen, die biologisch schnell abbaubar sind. 

Wertstoffhof - Sondermüllannahme 
Ist die Kaufquittung verlorengegangen, kann Altöl auch bei der Sonder- 
und Problemmüllannahme am Wertstoffhof abgegeben werden. 
Angenommen werden nur haushaltsübliche Mengen von maximal vier 
Gebinden à 25 l. 
Quellen und weiterführende Links:  
www.bmu.de, www.welt.de 
 
 
 
Brauchen Pralinen- und Zigarettenschachteln einen Magneten? 
Immer häufiger finden sich an Verpackungen Magnete zum bequemen 
Auf- und Zumachen. Sie sind vor allem an Schachteln zu finden und stel-
len bei der Entsorgung einen Störstoff in der Pappe- und Papierfraktion 
dar.  
Die Magnete enthalten meist Neodym. Neodym gehört zu den seltenen 
Erden und wird als kritische Ressource eingestuft. 
„Im Jahr 2017 sind in Deutschland ca. 4,5 Tonnen neodymhaltige Mag-
nete als Verpackungsabfall angefallen, davon sind rund 1,5 Tonnen rei-
nes Neodym. Bisher wird keine Rückgewinnung von Neodym aus Verpa-
ckungen durchgeführt – das seltene Metall endet somit in der Eisen-
schrott-Fraktion und geht verloren.“ 
 
Quellen und weiterführende Links: https://www.umweltbundesamt.de 
https://www.chip.de 

Praxis-Tipp: Motoren- und Getriebeöl  

Stichwort: Neodym-Magnete  



 Gegen die Wegwerfgesellschaft 
Auch 2020 findet Europas größte Kommunikationskampagne zu Abfall-
vermeidung und Wiederverwendung statt. 
„Alle Europäerinnen und Europäer sollen dafür sensibilisiert werden, 
mit Alltagsgegenständen und dem Ressourcenverbrauch bewusster um-
zugehen und wo es geht, Abfälle zu vermeiden.“ 
Das Thema 2020:  
Invisible Waste – unsichtbare Abfälle 
Auf den Prüfstand können z. B.: 
· Produktionsabfall 
· Abfall beim Online-Shopping 
· Mikroplastik und Mikrofasern 
· Lebensmittel 

und natürlich alle anderen unsichtbaren Abfälle, die wir alle nicht zu Ge-
sicht bekommen. 
 
Wer sich mit einem Projekt an der Aktionswoche beteiligen möchte 
kann sich an folgenden Fragestellungen orientieren: 
· Was verstehe ich unter Invisible Waste? 
· Wie kann ich Andere zum Nachdenken über ihre eigenen „unsicht-

baren Abfälle“ bewegen, indem ich die Menge an Invisible Waste 
sichtbar mache, die beim alltäglichen Konsum anfällt? 

· Welche Ideen habe ich, mit denen jeder im Alltag auf pragmatische 
Weise weniger Abfall verursacht, der nicht auf den ersten Blick 
sichtbar ist? 

· Wie lebe ich diese Ideen vor? 
https://www.bmu.de/veranstaltung/europaeische-woche-der-abfallvermeidung/ 

850 Aktionen gab es Bundesweit 
bei der EWAV 2019. Europaweit 
waren es 16.500 Aktionen in 30 
Ländern.  
Jedes Jahr werden die besten Akti-
onen prämiert. 


